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Soll der
Mann mehr
verdienen –
was sagst du?

«Wenn sie 50
Fr. weniger ver­
dient, finde ich
nicht, dass
man aushelfen
muss. Aber
wenns nötig
ist, dann ja.»

Flurin (22) aus dem Aargau

«Wenn ich
weniger ver­
dienen würde
als meine
Freundin, wäre
das für mich
persönlich kein
Problem.»

«Ich verdiene
deutlich mehr.
Aber aus dem
einfachen
Grund, weil sie
in der Lehre ist
und ich nicht
mehr.»

Rodrigo (20) aus dem Aargau

Rico (20) aus Niedergösgen SO

«Ich finde, das
ist veraltet. Ich
denke, wenn
ich einen besse­
ren Job habe,
dann verdiene
ich halt auch
mehr.»

«Ich finde, das
zeigt, dass der
Mann mit sich
selbst sehr unsi­
cher ist oder sich
angegriffen fühlt.
Das finde ich
lächerlich.»

«Ich finde, es
spielt keine Rolle,
weil wir 2022 le­
ben. Es ist egal,
wer mehr oder
weniger verdient.
Die Rollen sind
ausgeglichen.»

Mia (17) aus Zürich

Yael (17) aus Aarau

Valeria (21) aus Dottikon AG

DISKRIMINIERUNG
WEGEN GESCHLECHT?
Hier findest du Hilfe für dich
und andere:
Equality.ch, Gleichstellungsbüros
Gleichstellungsgesetz.ch

ZÜRICH.MargaretaHofmann er-
klärt, warum es wichtig ist,
dass offen über Finanzen ge-
sprochen wird.
Wie wichtig ist Geld in Liebes-
beziehungen?
Sehr wichtig. Leider unter-
schätzen viele Paare das The-
ma. Wir definieren über Geld
unseren Lebensstandard und
unsere gefühlte Lebensquali-
tät, inklusive emotionaler Fak-
toren wie Status und Freiheit.

Wann wird Geld in einer Part-
nerschaft zum Problem?
Häufig wird die persönliche
Einstellung zumProblem,denn
meistens geht eine Person
grosszügig mit den Finanzen
um, die andere Person spar-
sam. Geld wird aber auch zum
Problem, wenn diejenige Per-
son, die mehr verdient, plötz-
lich bestimmt,wohin es in den
Ferien geht undwas eingekauft
wird.

Was können Paare tun, wenn
es Streit ums Geld gibt?
AlsErstes sollte geklärtwerden,
welcheBedürfnisse hinter dem
ThemaGeld stehen.Oft geht es
nicht ums Geld an sich, son-
dern um das Bedürfnis nach
Sicherheit oder Autonomie.
Eine Leserin ist nach einer
Gehaltserhöhung von ihrem
Freund verlassenworden.Was
sagen Sie dazu?
Geld hat einen sehr grossen

Einfluss auf das Selbstwertge-
fühl. Wer unsicher ist und die
Partnerin oder den Partner
nicht aufAugenhöhe sieht, den
kann eine Lohnerhöhung ver-
unsichern. Natürlich kann es
auch sein, dass hier alte gesell-
schaftlicheRollenbildermitge-
spielt haben: Der Mann hatte
möglicherweise unbewusst die
Überzeugung, dass ermehr als
seineFreundin verdienenmüs-
se. BSC

ST.GALLEN. Die 24-jährige Alena Hug arbei-
tet in der Medienbranche. Dabei verdient
sie rund 2000 Franken weniger monatlich
als ihr Freund. Das sei aber kein Problem
für ihre Beziehung.

Manchmal empfinde sie die Lohnun-
gleichheit trotzdem als störend. Denn ihr
Freundmüsse ihr finanziell öfter unter die
Arme greifen und habe ihr schon viel Geld
ausgeliehen. Zudem zahle er mehr Miete
für die gemeinsame Wohnung. «Aber ich
finde, man sollte eine gewisse Gleichheit
in der Beziehung haben. Darumwürde ich
auch gern mal etwas bezahlen für ihn»,
sagt Alena. Doch oft reiche das Geld Ende
Monat dafür schlicht nicht aus. Deshalb
würde sie gernmehr verdienen.Mehr Lohn
als ihr Freundmüsse es aber nicht sein: «Es
wäre cool, wenn ich gleich viel verdienen
würdewie er. Dann könntenwir fett reisen
gehen.» BSC

Paarberaterin: «Sprecht offen über Finanzen in der Beziehung»

«Mein Freund verdient 2000 Franken mehr»

ZÜRICH. Der
Lohnunterschied als
Beziehungskiller:
Leserin Ramona
erzählt.

In vielen Beziehungen verdient
einePersonmehralsdieandere.
Geht es ums Geld, können
schnell Spannungenentstehen.
Manche Beziehungen zerbre-
chensogar.Ramona* (32) kennt
das. Nach einer Lohnerhöhung
trennte sich ihr Freund von ihr:
«Ichwurdebefördertunderhielt
danach exakt gleich viel Lohn
wiemeinPartner.Damit kamer
überhaupt nicht zurecht.»

Siewarensechs Jahrezusam-
men. Fünf davon lebten sie in
derselben Wohnung. «Eigent-
lich war unsere Beziehung ru-
hig undharmonisch.Wir arbei-
teten beide Vollzeit und mach-
ten beide diverseWeiterbildun-

«Eine Beziehung ist doch
kein Konkurrenzkampf»

In manchen Beziehungen verdient die Frau mehr. IMAGO

gen», sagtRamonaweiter.Wäh-
rend ihr Partner dabei eher ver-
schwenderischmit seinemGeld
umging, legteRamona ihres zur
Seite. «Darum hielten wir die
Konten strikt getrennt.»Auf ein
gemeinsames Konto überwie-
sen beide monatlich einen ge-

wissenBetrag fürdenHaushalt.
LangeZeit verdienteRamona

etwas weniger als ihr Partner,
obwohl sie einMedizinstudium
absolviert hatte – ihr Ex eine
Lehre im Technikbereich. Er är-
gerte sich aber schon damals
über ihren angeblich zu hohen

Lohn. «Auch machte er immer
wieder klar, dass Frauen nicht
ineineFührungspositiongehör-
ten. Ich fasstedasalsScherzauf.
Wir lachten sogar oft überdiese
Bemerkungen.» Doch er mein-
te es bitterernst.

Dass er sie wegen einer
Lohnerhöhung verliess, scho-
ckierte Ramona: «Eine Bezie-
hung ist dochkeinKonkurrenz-
kampf!» Inzwischensei sieaber
froh. Lohn sollte keinen Tren-
nungsgrund darstellen, findet
sie. Für eine zukünftige Be-
ziehungwünscht sie sich einen
Partner,derfinanziell vergleich-
bar aufgestellt ist. Ständigen
Luxusoder regelmässigeFerien
brauche Ramona nicht. «Aber
ich möchte etwas Flexibilität,
damit man auch einmal spon-
tan etwas machen kann, ohne
monatelang darauf sparen zu
müssen.» FPO/BSC

*Name der Redaktion bekannt

Glücklich in der Beziehung, trotz sattem Lohnunterschied. 20MIN/SHANICE BOESIGER
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Aus- und
Weiterbildungsspecial

Coachs werden mittlerweile oft eingesetzt und
sie helfen etwa, das Unternehmen oder die per-
sönlicheWeiterentwicklung voranzutreiben. Seit
der Pandemie ist insbesondere digitales Coa-
ching beliebt. Das stellt Coachs vor Herausfor-

derungen. «Wie fest muss das Coaching für den
digitalen Raum angepasst werden?» oder «Wie
stelle ich den Menschen in den Vordergrund?»
sind Fragen, die beschäftigen.Wir sprechenüber
die Herausforderungen und Chancen.

Herausforderungen
für digitale Coachs
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Die Nachfrage für ein Auslands- oder
ein Austauschjahr steigt erstmals wie-
der. Die Planung ist aber nach wie vor
kompliziert und erfordert eine gewis-

se Flexibilität. Der 16-jährige Lars
Stauffer aus Zug hat es dennoch ge-
wagt: Seit letzten Sommer ist er im
Austauschjahr in Eastbourne, Eng-

land. Im Artikel erzählt der 16-Jährige
von seinem Alltag. Ausserdem geben
wir Tipps, wie auch dein Auslandsjahr
gelingt.

Neue Freundschaften knüpfen und sich persönlich weiterentwickeln: Ein Auslandsjahr ist für viele attraktiv. ADOBE STOCK
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Auslandsjahr: die Chance nutzen
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